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Beim diesjährigen Weitraer Bierkirtag konnte Bgm. Fuchs zahlreiche Ehrengäste begrüßen (siehe Seite 2)

Hopfenprinzessin 2018: Anja Böhm, Eichberg, Hopfenbotschafterin: Christina Scheubrein, Krems,
Vize-Hopfenprinzessinnen ex equo: Stefanie Floh, Klosterneuburg und Corinna Sturm, Krems.

Hopfenritter 2018: Christian Bauer, Spital
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Freiwilligenehrung 
am 1. Juni 2018
Das Waldviertel schöpft einen Gutteil seiner Kraft und Erfolge aus un-
zähligen Initiativen und dem persönlichen Einsatz vieler Menschen, 
die oft relativ unbedankt großartige Dienste leisten.

Die BIOEM in Großschönau hat sich zum Ziel gesetzt, Erreichtes auf-
zuzeigen, Danke zu sagen und Motivation für kommende Herausfor-
derungen zu geben.

Aus diesem Anlass wurden heuer 75 „HelferInnen im Hintergrund“ 
aller Bezirke und Teilbezirke des Waldviertels geehrt.

Unter dem Motto „Ehrung der besten Waldviertler Freiwilligen“, über-
reichten Herr Landesrat Ludwig Schleritzko in Vetretung von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner, und Maria Forstner (Obfrau der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung) die Ehrenpreise an die Geehrten. Unter-
stützt wird diese wertvolle Aktion jährlich vom Land Niederösterreich 
und von der NÖ Dorf- & Stadterneuerung.

In Weitra wurde heuer Frau Elfriede Moser geehrt, die mit viel Enga-
gement und Liebe die Stadtbücherei führt. Die Stadtgemeinde Weitra 
bedankt sich für ihre großen Bemühungen.
Am Bild: DI Ludwig Schleritzko, Elfriede Moser mit Enkel Jakob Zimmer-
mann, Maria Forster (Obfrau Dorf- & Stadterneuerung), Bgm. Raimund 
Fuchs

Foto: © Markus Lohninger, NÖN

Titelfoto © Helma Meierhofer, NÖN, vom Weitraer Bierkirtag!
V.l.n.r.: Bezirkshauptmann Mag. Stefan Grusch. StR Erwin Hackl, 
Landtagsabgeordnete Margit Göll, Nationalratsabgeordnete Martina 
Diesner-Wais, Vizebürgermeisterin Petra Zimmermann-Moser, Lan-
desrat DI Ludwig Schleritzko, Bürgermeister Raimund Fuchs
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Liebe MitbürgerInnen! 
Liebe Jugend!

Ich freue mich sehr, Ihnen geschätzte Bürgerinnen 
und Bürger, über viele Ereignisse und Projekte be-

richten zu können.

Zeitgerecht, vor Sommerbeginn, wurde der Sauteich 
von unserem Bauhof, relativ kostengünstig saniert, 
da die Wasserqualität mangelhaft und der Teich 
selbst undicht war. Die neu installierte Filteranlage 
funktioniert einwandfrei, und ohne chemische Hilfs-
mittel ist das Wasser sehr rein und man kann sogar 
auf den Grund sehen.

Ende August starten die Bauarbeiten beim Kin-
dergarten Gansberg. Aufgrund steigender Kinder-
zahlen wird er um eine weitere Kindergartengrup-
pe erweitert. Der Baubeginn ist für Ende August 
angesetzt und soll zügig durchgeführt werden. Die 
bereits bestehende 5. Kindergartengruppe ist mo-
mentan provisorisch in der Schulwartwohnung der 
Volksschule untergebracht und wird nach Fertigstel-
lung übersiedeln.

Mit großer Freude kann ich berichten, dass es end-
lich gelungen ist, Weitra mit einer Kassen-Zahn-
arztstelle zu besetzen. Die Praxis soll in den Räum-
lichkeiten der Gemeindeliegenschaft Breite Gasse 81 
(im Haus der Polizei – im Erdgeschoss) Platz finden. 
Aus diesem Grund wird eine Sanierung des Hauses 
durchgeführt. Die Arztpraxis soll im Frühjahr 2019 
eröffnet werden.

Eine weitere positive Entwicklung hat es im Bereich 
des Freizeitzentrums Hausschachen gegeben. Fami-
lie Gerhard und Ingrid Seidl haben nach Übernah-
me des Golfplatzes in den vergangenen Monaten ein 
tolles Restaurant mit Gästezimmern errichtet. Die 
Außengestaltung ist ausgesprochen harmonisch und 
fügt sich gut in die Umgebung ein. Verbunden mit 
dem Ambiente des Hausschachenteiches ist hier ein 

wichtiger Besuchermagnet entstanden. Ich wünsche 
Familie Seidl und ihrem Team viel Freude und Er-
folg mit diesem Projekt.

Wie in einem Beitrag in dieser Ausgabe nachzulesen, 
gab es am 15. Juni in der Volksschule Weitra einen 
Grund zu feiern. Frau Direktor Elfriede Reinöhl-
Murth wurde im Zuge einer kleinen Feier der Be-
rufstitel Oberschulrätin verliehen. Das Dekret 
wurde durch Pflichtschulinspektor Fritz Laschober 
überreicht. Ich gratuliere im Namen der Stadt- und 
Gemeinderäte sehr herzlich zu dieser Auszeichnung.

Die vielen Veranstaltungen im Sommer waren alle 
von großem Erfolg begleitet. Alle zu nennen ist un-
möglich. Stellvertretend möchte ich wieder das The-
aterfestival auf Schloss Weitra und den Bierkirtag, 
welche beide in punkto Besucher rekordverdächtig 
waren, nennen. Herzlichen Dank an alle Verant-
wortlichen und Akteuren, sowie den vielen freiwilli-
gen Helfern für das große Engagement. Das ist letzt-
endlich die Voraussetzung, dass solche Events so gut 
gelingen können.

Ein heißer Sommer verbunden mit einer langen 
Trockenheitsperiode neigt sich dem Ende. Ich wün-
sche Ihnen einen schönen Herbstbeginn, der aber 
auch den ersehnten Regen für die strapazierte Natur 
und die Wasserquellen bringen soll.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister Raimund Fuchs
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Gemeinderatssitzung vom 12. Juni 2018
•	 Der	Gemeinderat	beschloss	einstimmig	eine	Wirt-

schaftsförderung	 für	 einen	 neu	 gegründeten	 Be-
trieb	in	Weitra.	

•	 Einstimmig	 wurde	 eine	 rückzahlbare	 Zwischen-
finanzierung	 für	 ein	 Fahrzeug	 für	 die	 Feuerwehr	
Weitra	vom	Gemeinderat	genehmigt.

•	 Mehrheitlich	wurde	ein	Schanigarten	am	Rathaus-
platz	genehmigt.	Mehrheitlich	dafür:	
Gesamte	anwesende	Fraktion	ÖVP	
Stimmenthaltung:	 Fraktion	 Wir	 für	 Weitra,	 GR	
Marianne	Oppel,	GR	Werner	Mader,
dagegen:	StR	Ing.	Rainer	Oppel,	GR	Stephan	Mös-
linger

•	 Einstimmig	 wurden	 die	 Arbeiten	 zur	 Errichtung	
einer	 3.	 Kindergartengruppe	 beim	 Kindergarten	
Gansberg	 sowie	 die	 Aufnahme	 eines	 Kredits	 zur	
Finanzierung	dieser	Maßnahme	vergeben.	

•	 Grundstücke	 aus	 dem	 Eigentum	 der	 Bürgerspi-
talstiftung	 Weitra	 wurden	 gegen	 Grundstücke	
aus	 dem	Eigentum	der	Hausschachen	GmbH	ge-
tauscht.	Für	die	dort	verlegte	unterirdische	 Infra-
struktur	 wurden	 Servitutsverträge	 geschlossen.	
Der	Beschluss	wurde	einstimmig	gefasst.	

•	 Die	 weitere	 Teilnahme	 am	 Projekt	 „Wohnen	 im	
Waldviertel“	an	welchem	derzeitig	56	Gemeinden	
beteiligt	sind,	wurde	mehrheitlich	beschlossen.	
Mehrheitlich	dafür:	Fraktion	ÖVP,	StR	Ing.	Oppel,	
Stimmenthaltung:	GR	Stephan	Möslinger,	GR	Ma-
rianne	Oppel,	GR	Werner	Mader,	GR	Ernest	Ze-
derbauer.	
Dagegen:	GR	Mag.	Christina	Lechner

•	 In	 der	 Kleinregion	 Lainsitztal	 wurde	 ein	 Atem-
schutzfahrzeug	 angeschafft.	 Ein	 Betrag	 dazu	 ist	
von	 Seiten	 der	 Stadtgemeinde	 zu	 leisten.	 Nach	
Diskussionen	 wurde	 darüber	 mehrheitlich	 dafür	
entschieden.	
Mehrheitlich	dafür:	Fraktionen	SPÖ	und	ÖVP,	
Stimmenthaltung:	Fraktion	-	Wir	für	Weitra

• Einstimmig	 wurde	 die	 unter	 Fertigung	 des	 Ver-
trages	 über	 eine	 Förderung	 des	 Bundesministe-
rium	für	Land-	und	Forstwirtschaft,	Umwelt	und	
Wasserwirtschaft,	 vertreten	durch	die	KPC	Kom-
munalkredit	 Public	 Consulting	 und	 der	 Stadtge-
meinde	Weitra	für	das	Bauvorhaben	WVA	Weitra,	
BA	19	(Sanierung	Transportleitung)	beschlossen.

Texte und Begründungen für die Volksbegehren lie-
gen bei der Stadtgemeinde zur Einsicht auf. 

Stimmberechtigt bei Volksbegehren ist, wer am 
letzten tag des eintragungszeitraums das Wahl-
recht zum Nationalrat besitzt. 

Personen die bereits eine Unterstützungserklä-
rung für diese Volksbegehren abgegeben haben, 
können für diese Volksbegehren keine eintragung 
mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstüt-
zungserklärung bereits als gültige eintragung 
zählt.

Eintragungszeitraum vom 01. Oktober bis 08. 
Oktober 2018 im Stadtamt Weitra, Meldeamt.

Mo. 01.10. 08:00  bis  16:00 Uhr
Di. 02.10. 08:00  bis  20:00 Uhr
Mi. 03.10. 08:00  bis  16:00 Uhr
Do. 04.10. 08:00  bis  20:00 Uhr
Fr. 05.10. 08:00  bis  16:00 Uhr
Sa. 06.10. 08:00  bis  12:00 Uhr
So. 07.10. geschlossen
Mo. 08.10. 08:00  bis  16:00 Uhr

Volksbegehren 
„Don´t smoke“, „Frauenvolksbegehren“ u. „ORF ohne Zwangsgebühren“
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Herzlich Willkommen im Team der 
Stadtgemeinde!

Wir begrüßen sehr herzlich Susanne Winkler im Büro der 
Stadtgemeinde Weitra. Sie wird das Standesamt von Fr. Ma-
ria Schwarz übernehmen, da diese mit Frühling 2019 in ihren 
wohlverdienten Ruhestand bzw. in die Altersteilzeit verabschie-
det wird. Da das Standesamt und Meldeamt ein sehr umfang-
reiches Aufgabengebiet umfasst, findet jetzt bereits die Ein-
schulung statt. Wir wünschen dir, liebe Susanne, viel Erfolg bei 
deiner neuen Tätigkeit! 

Auf Wiedersehen!
Auf eigenen Wunsch verlässt Liza Winkler, Mitarbeiterin im 
Gästeservice – Büro, Mitte September die Stadtgemeinde Wei-
tra. Wir bedanken uns sehr herzlich für ihre geleistete Arbeit! 
Wir wünschen dir, liebe Liza, für deinen weiteren Lebensweg 
alles Gute!

Sommerklausur der Bürgermeister im Lainsitztal 
Weiterarbeit für den kleinregionalen Strategieplan im Lainsitztal 

Die sechs Gemeinden des Lainsitztals arbeiten seit einigen Monaten an einer Strategie für die zukünftige Wei-
terentwicklung der Kleinregion. Im Zuge einer Sommerklausur der sechs Bürgermeister am Gemeindeamt St. 
Martin wurden nun die weiteren Schritte dafür festgelegt.

Basierend auf den Ergebnissen der vorherigen Treffen und einer öffentlichen Veranstaltung im Mai wurden 
bisherige Projektideen und bereits definierte Ziele weiter verfeinert und präziser ausformuliert. Man einigte 
sich auch auf eine Fragebogenaktion für die Regionsbevölkerung im Spätherbst. Der Strategieprozess im Lain-
sitztal wird von der Regionalberaterin der NÖ.Regional.GmbH, Elisabeth Wachter, begleitet. 

Weitere Informationen:
DI Elisabeth Wachter
Regionalberaterin, NÖ.Regional.
GmbH; +43 676 88 591 214; elisa-
beth.wachter@noeregional.at; www.
noeregional.at; www.facebook.com/
noe.regional; NÖ.Regional.GmbH 
auf Youtube Foto: NÖ.Regional.GmbH/Wachter 
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Hundehaltung
Registrierung, Hundeabgabe und artgerechte Hundehaltung 

Für Hundehalter gibt es gesetzlich vorgeschriebene 
Pflichten. Alle im Bundesgebiet gehaltenen Hunde 
müssen gekennzeichnet und registriert werden. Halter 
von Hunden sind in Österreich gesetzlich verpflichtet, 
für ihr Tier eine Hundeabgabe zu entrichten. Ab ei-
nem Alter von drei Monaten müssen Hunde zu die-
sem Zweck bei der zuständigen Behörde angemeldet 
werden. Daneben gibt es umfassende Vorschriften zu 
artgerechter Hundehaltung. 

Maulkorb- bzw. Leinenzwang
Verordnung der Stadt:
Das freie Herumlaufen von Hunden und Federvieh 
ist verboten (Hunde- und Federvieheigentümer ha-
ben ihre Tiere so zu verwahren, dass diese keinerlei 
Beschädigung verursachen)

Landesgesetzliche Bestimmung:
An folgenden Orten müssen Hunde entweder an der 
Leine oder mit Maulkorb geführt werden:

•	 An	öffentlichen	Orten	im	Ortsbereich
•	 In	öffentlichen	Verkehrsmitteln,	Schulen,	Kin-

derbetreuungseinrichtungen, Parkanlagen, Ein-
kaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, 
Stiegenhäusern	und	Zugängen	zu	Mehrfamili-
enhäusern und in gemeinschaftlich genutzten 
Teilen von Wohnhausanlagen

Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotenzial 
(„Kampfhunde“)	und	auffällige	Hunde	müssen	an	den	
genannten Orten immer mit Maulkorb und Leine ge-
führt werden.
HINWEIS: Als Hunde mit erhöhtem Gefährdungs-
potenzial gelten in Niederösterreich: Bullterrier, 
American	 Staffordshire	 Terrier,	 Staffordshire	 Bull-
terrier, Dogo Argentino, Pitbull, Bandog, Rottweiler, 
Tosa	Inu.	Das	Halten	von	Hunden	mit	erhöhtem	Ge-
fährdungspotenzial muss von dem Hundehalter bei 
der Gemeinde, in der der Hund gehalten wird oder 
gehalten werden soll, unverzüglich angezeigt werden.

Hundekot
Verordnung der Stadt:
Hunde- und Federvieheigentümer haben ihre Tiere 
so zu verwahren, dass diese keinerlei Verschmutzung 
der Anlagen verursachen.

Landesgesetzliche Bestimmung:
Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des 
Hundes,	welche	dieser	an	öffentlichen	Orten	im	Orts-
bereich	sowie	in	öffentlichen	Verkehrsmitteln,	Schu-
len,	 Kinderbetreuungseinrichtungen,	 Parkanlagen,	
Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, 
Stiegenhäusern	und	Zugängen	zu	Mehrfamilienhäu-
sern und in gemeinschaftlich genutzten Teilen von 
Wohnhausanlagen hinterlassen hat, unverzüglich be-
seitigen und entsorgen.

Bestimmung der Straßenverkehrsordnung:
Besitzer oder Verwahrer von Hunden müssen laut 
Straßenverkehrsordnung	 dafür	 sorgen,	 dass	 diese	
Gehsteige,	 Gehwege,	 Geh-	 und	 Radwege,	 Fußgän-
gerzonen,	Wohnstraßen	und	Begegnungszonen	nicht	
verunreinigen. Diese Verwaltungsübertretung wird 
mit Geldstrafe bis zu 72 Euro bzw. im Falle der Un-
einbringlichkeit	mit	Freiheitsstrafe	bis	zu	48	Stunden	
bestraft.

Sonderregelungen für die Stadt
•	 Jede	 Beschädigung	 und	 Verunreinigung	 der	

Grün-	 und	 Blumenanlagen,	 Sträucher,	 Ruhe-
bänke, Abfallkörbe – überhaupt sämtlicher öf-
fentlichen Einrichtungen, welche von und für 
die	Gemeinschaft	geschaffen	wurden,	sowie	das	
Wegwerfen und Liegenlassen von Papier, Dosen 
und anderen Gegenständen, sind verboten.

•	 Das	Ablagern	von	Müll,	Schutt	und	Abfällen	ist	
verboten	(dieses	ist	nur	auf	den	von	der	Stadtge-
meinde Weitra bestimmten Ablagerungsplätzen 
gestattet – siehe Müllabfuhrverordnung vom 15. 
Dezember 1973)

•	 Das	Waschen	von	Kraftfahrzeugen	aller	Art	im	
Bereich der Badeteiche ist verboten.

•	 Das	Verbrennen	von	Gartenabfällen	in	bewohn-
ten	Gebieten	an	Sonn-	und	Feiertagen	auch	bei	
Tageslicht, ist verboten.

•	 Die	Liegenschaftseigentümer	werden	verpflich-
tet, den Gras- und Unkrautwuchs auf den befes-
tigten	Gehsteigen	und	Straßen	vor	ihren	Liegen-
schaften zu entfernen. 
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Landespensionistenheim
25 Jahre - Pflege- und Betreuungszentrum Weitra

Am 26. Mai 2018  feierte das Pflege- und Betreuungszentrum Weitra sein 25-jähriges Jubiläum. Frau Direktor 
Engelmaier durfte sich über viele Ehren- und Festgäste freuen. 
Landesrätin Mag. Christiane Teschl, Bezirkshauptmann Mag. Stefan Grusch und Landtagsabgeordnete Margit 
Göll überbrachten die besten Glückwünsche an Direktorin Dr. Sabine Engelmaier und Pflegeleiterin Elfriede 
Steffel MBA. Auch Bürgermeister Raimund Fuchs sowie Vizebürgermeisterin Petra Zimmermann-Moser gra-
tulierten herzlichst!
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Politische Mandatare und VereinsvertreterInnen tra-
fen sich in Bad Großpertholz, um die kleinregionalen 
Ziele und Maßnahmen der nächsten Jahre zu bespre-
chen. 

Die Kleinregion Lainsitztal arbeitet seit einigen Mo-
naten an der Erstellung eines neuen kleinregionalen 
Strategieplans. Dabei wird festgelegt, welche Schwer-
punktthemen die beteiligten sechs Gemeinden Bad 
Großpertholz, Großschönau, Moorbad Harbach, 
St. Martin, Unserfrau-Altweitra und Weitra in den 
nächsten Jahren bearbeiten werden. Weiters sind na-
türlich auch konkrete Projekte geplant. Die bestehen-
de Bürgermeisterrunde der Kleinregion widmete sich 
in den letzten Wochen bereits intensiv den Vorarbei-
ten. So wurde unter anderem beraten, welche globa-
len Trends sich zukünftig auf das Leben im Lainsitztal 
auswirken werden. 
Im Rahmen einer Veranstaltung mit dem Titel „Klein-
region Lainsitztal – Wege in die Zukunft“ wurde nun 
gemeinsam mit politischen Mandataren und Vereins-
vertreterInnen an der Erstellung des Zukunftsbil-
des gearbeitet. Der „Gastgeberbürgermeister“ Klaus 
Tannhäuser aus Bad Großpertholz freute sich bei sei-
ner Begrüßung, dass so viele RegionsvertreterInnen 
den Weg in den Nordwaldhof gefunden hatten. Die 
beiden Bürgermeisterkollegen Martin Bruckner (Gr. 
Schönau) und Peter Höbarth (St. Martin) präsentier-
ten die eindrucksvolle Tätigkeitsbilanz der Kleinregi-
on seit 2004. Schon damals wurde ein kleinregionales 
Entwicklungskonzept erarbeitet. Daraus konnten – in 
Zusammenarbeit mit zahlreichen Kooperationspart-
nern - insgesamt 24 Punkte umgesetzt werden. So 
wurde z.B. der Sonnenplatz Großschönau gemeinsam 
verwirklicht, das Thema „Schmalspurbahn“ regional 
umgesetzt oder auch das Schloss Weitra zu einem 

wichtigen Veranstaltungszentrum entwickelt. 
Bgm. Otmar Kowar (Unserfrau-Altweitra) skizzierte 
schließlich, welche Zwischenergebnisse auf dem Weg 
zum neuen Regionsleitbild bereits vorliegen. So wur-
den als Schwerpunktthemen für die nächsten Jahre 
die Sektoren „Kleinregionale Identität“, „Wirtschaft 
und Arbeitsmarkt“,  „Natur und Umwelt“ sowie „Ge-
sundheit und Soziales“ festgelegt. LAbg. Bgm. Margit 
Göll (Moorbad Harbach) erläuterte die Wichtigkeit 
der Kleinregionen aus der Sicht des Bundeslandes 
Niederösterreich.  Vieles was eine Gemeinde alleine 
nicht umsetzen kann, wird in Kooperation mit den 
Nachbargemeinden ermöglicht. Der gemeinsame 
Auftritt schafft Synergieeffekte und lässt ein regiona-
les Bewusstsein entstehen. Die Regionalberaterin der 
Kleinregion Lainsitztal, DI Elisabeth Wachter von der 
NÖ.Regional.GmbH, welche den Strategieprozess be-
gleitet, erläuterte schließlich die Ziele in den jeweili-
gen Themenbereichen.
Im Anschluss daran waren die mehr als 70 Teilneh-
merInnen aufgerufen, in Themengruppen zu disku-
tieren und Projektideen zu erarbeiten. Es entstand 
eine äußert rege Diskussion mit vielen konstrukti-
ven Vorschlägen. Regionssprecher Bürgermeister 
Raimund Fuchs (Weitra) rief die TeilnehmerInnen 
abschließend zur aktiven Mitarbeit in den nächsten 
Jahren auf. „Wir sechs Bürgermeister können alleine 
wenig bewirken, es braucht die vereinten Kräfte der 
Regionsbevölkerung, der politischen Vertreter, der 
Vereine und Institutionen, wenn wir etwas umsetzen 
wollen!“ Zur Umsetzung der Projekte wollen die sechs 
Gemeinden auch eine ARGE gründen. Die gesam-
melten Ergebnisse der Veranstaltung werden in wei-
terer Folge zu einem Strategiepapier verarbeitet, die 
Fertigstellung ist im Frühjahr 2019 geplant.

Foto: Strate-
gieerstellung 
Lainsitztal, öf-
fentl. Verantal-
tung 15.5.2018

Copyright: 
NÖ.Regional.
GmbH/Wach-
ter

Kleinregion Lainsitztal geht neue Wege
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W e r B U N G
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S o Z i A l e S / W e r B U N G
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A U S  D e N  S C h U l e N

Michaela Schneider
akad. Freizeitpädagogin

Sabine Prager
akad. Freizeitpädagogin

Ziel der schulischen Nachmittagsbetreuung ist es, Familien bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu 
unterstützen und den Kindern ein möglichst hohes Bildungsangebot im Rahmen der Betreuung zu bieten.

Wir sind sehr bemüht, durch pädagogisch begründete Angebote, die Freizeit der Kinder möglichst abwechs-
lungsreich und interessant zu gestalten. Die Kinder lernen solidarisch zu denken und möglichst eigeninitiativ 
zu handeln.

Im Mittelpunkt stehen hierbei die Entwicklung jedes einzelnen Kindes und dieses zu einer eigenverantwortli-
chen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit hinzuführen.

Neben den täglichen Aktionen der Nachmittagsbetreuung werden jedes Jahr auch weitere Projekte umgesetzt, 
die den Kindern Abwechslung und Spaß bringen sollen. Die Kooperation mit dem Niederösterreichischen 
Landespflegeheim und dem Projekt „Generationen verbinden-Brücken bauen“, das Entwerfen der Forschungs-
tagebücher für viele geplante Expeditionen, das Einrichten und Gestalten einer kleinen Bibliothek in unseren 
Räumlichkeiten, spiegeln nur einen kleinen Teil unserer jährlichen Projekte wider.

Gerne gewähren wir Ihnen wieder Einblicke in die schulische Nachmittagsbetreuung.

Viele liebe Grüße, Michaela und Sabine
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G e S U N D e  G e M e i N D e

Humorvortrag im Rathaussaal Weitra

ICH allein habe die Wahl, ob ich dem Leben griesgrämig oder mit Humor begegne! 
Viele von uns lassen die „körpereigene Medizin“ jedoch ungenutzt, weil viele von uns die 
tatsächlichen Auswirkungen nicht kennen und deshalb auch nicht spüren.

Erst wenn es „Fünf vor Zwölf “ ist, sind wir bereit eine Veränderung in unser Leben zu lassen.

Das Heilmittel Lachen ist kostenfrei, heilt Körper, Geist und Seele (Bauch, Kopf und Herz) und dient als 
dauerhaftes Vorsorgepaket! 

LACHEN 
aktiviert die Selbstheilungskräfte, 

stärkt das Immunsystem, 
reduziert Stress, 

ist ein Herz-Kreislauftraining, 
reguliert den Blutdruck, 

massiert die inneren Organe, 
schüttet körpereigene Glückshormone aus, 

ist ein Mittel gegen Schlafstörungen, 
hilft bei Allergien, 

wirkt vorbeugend gegen Herzinfarkt, Schlaganfall und Burnout, 
ist eine Sauerstoffdusche für den gesamten Organismus, 

reduziert die Vermehrung von Tumorzellen
UND 

nach 24 Stunden ist die positive Wirkung im Körper noch messbar!

Termin:  Montag, 22. Oktober, 18:00 Uhr
Vortragende:  Hendrea Klogat und Anri Brutz aus dem Lachzentrum)
Eintrtitt:  € 5,00 
Dauer:  1 1/2 Stunden
Kursort:  Rathaussaal Weitra

Gesunde Gemeinde Weitra!

GR Elisabeth Steffel MBA BSc 
zust. f. Gesunde Gemeinde

Die Gesunde Gemeinde Weitra ist online!
http://www.weitra.gv.at/
https://www.facebook.com/Weitra-Gesunde-Gemeinde

Alle Veranstaltungen der Gesunden Gemeinden der Kleinregion Lainsitztal 
sind zu finden unter:

http://www.betz.at/Lainsitztal/
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G e S U N D e  G e M e i N D e

Eltern – Kind – Turnen  für Kinder von 1 ½ bis 4 Jahren
im Turnsaal der Volksschule Weitra

8 Einheiten jeweils an einem Donnerstag von 16:00 – 17:00  Uhr
Kosten:  40 €
Termine:  06.09.2018 13.09.2018 20.09.2018 27.09.2018 
 04.10.2018 11.10.2018 18.10.2018 25.10.2018

Kinderturnen  für Kinder ab 5 Jahren
im Turnsaal der Volksschule Weitra

8 Einheiten jeweils an einem Donnerstag von 17:00 – 18:00  Uhr
Kosten:  40 €  (Geschwisterkinder 35 €)
Termine:  06.09.2018 13.09.2018 20.09.2018 27.09.2018 
 04.10.2018 11.10.2018 18.10.2018 25.10.2018

Begrenzte Teilnehmeranzahl!         Um Anmeldung wird gebeten unter 0664/58 61 369 oder 0660 / 200 89 20
Auf euer Kommen freuen sich Jennifer Jurda und Claudia Pomaßl!

Turnen imTurnsaal VS Weitra
Ab Mittwoch, 3.10.2018  19.00 Uhr Damenturnen
 Mindestteilnehmer: 15 Personen  
 Beitrag: € 31,50 9 Einheiten

Ab Montag, 29.10.2018  19.30 Uhr Herrenturnen
 Beitrag: € 53,- 15 Einheiten

Decke/Turnmatte und Handtuch mitbringen!

Leitung:  Sonja KÖHLER
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G e S U N D e  G e M e i N D e

Modern Jazz Dance

Du möchtest.... 
•	 körpergerechtes	Tanztraining	zu	moderner	Musik?
•	 deinen	Fitnesslevel	steigern?
•	 deine	Koordination	verbessern?
•	 moderne	Choreographien	in	der	Gruppe	tanzen?
•	 körperlich	und	geistig	ausgeglichener	werden?
•	 deinen	Körper	mit	neuen	Bewegungsabläufen	fordern?

…	dann	bist	du	hier	genau	richtig!

Workshop 1 |	Erwachsene	|	Anfänger
  Termine:  13.10.,	14.10.,	20.10.,	21.10.	jeweils	10:00	bis	11:30

Workshop 2 |	Erwachsene	|	Anfänger
  Termine:		 24.11.,	25.11.,	1.12.,	2.12.	jeweils	10:00	bis	11:30

jeweils		 Ort:  Turnsaal	der	Volksschule	Weitra
  Beitrag:  EUR 64,00

Anmeldung	und	Infos	unter	www.start-dancing.at,	info@start-dancing.at,	0664	813	41	31!

Antara-Klassik Für fortgeschrittene TeilnehmerInnen

Der sanfte Weg zu einem starken Rücken und einen flachen Bauch
Antara ist ein anspruchsvolles Trainingskonzept welches die Elemente Bewegung, 

Atmung und Entspannung verbindet.

Trotz der Ruhe, mit der die Bewegungsabfolgen ausgeführt werden, ist es ein äußerst effizientes Training, wel-
ches zur Stabilisierung und Kräftigung der Tiefenmuskulatur als Grundlage für eine gute Körperhaltung führt, 
in dem jeder Muskel trainiert wird, wie es seiner Funktion entspricht.

Das ideale Training für Rücken, Bauch und Beckenboden!

Von 4. Sep. bis 18. Dez. 2018 jeden Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr
Turnsaal der Volksschule Weitra Kosten pro Teilnehmer: 75,-

Geturnt wird in bequemer Kleidung und barfuß (Antirutschsocken). Bitte eine Matte mitnehmen!

Info und Anmeldung bei der Kursleiterin: Sonja Datler (Dipl. ANTARA®-Instruktor u. -Rückentrainer)
0680 5009118, sonja.datler@gmail.com
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A K t U e l l e S

„Was will Ihr Kind werden?“ lautet der Titels eines 
Berufsorientierungsprojektes der WALDVIERTEL 
AKADEMIE und NÖ Regional GmbH, welches ge-
meinsam mit vielen Partnern am 24. Mai unter gro-
ßem Interesse auch in der Raiffeisenbank in Weitra 
umgesetzt wurde.

„Wir wollen den Eltern und Erziehungsberechtigten 
Orientierung bieten“, so WALDVIERTEL AKADE-
MIE-Vorsitzender Ernst Wurz zur Projektidee. Die 
Reihe wird nach Vitis, Gars und Weitra am 6. Juni 
auch in Allentsteig Station machen.

Erwin Lasslesberger stellte sein Einleitungsreferat 
unter den Titel „Ein schwieriges Alter. Wie Sie Ihren 
Sohn/Ihre Tochter am besten unterstützen können.“ 
Der Erwachsenenbildner ging dabei auf die Eltern-
Kind-Beziehung und Möglichkeiten zur Unterstüt-
zung bei der Kommunikation ein. „Natürlich stehen 
die Kinder vor einer wichtigen Weichenstellung, aber 
diese ist nicht endgültig, also keine Panik“, so Lass-
lesberger, der auch anmerkte: „Entscheiden muss Ihr 
Kind.“ 

Claudia Steininger, Geschäftsführerin bei asma, stellte 
danach das Unternehmen und die vielfältigen Ausbil-

dungsmöglichkeiten vor: „Lehrlinge sind ein gefragtes 
Thema, die Noten sind nicht immer das Wichtigste.“

Markus Schreiner (Wirtschaftskammer Niederöster-
reich), Christian Biegler-Powolny (Arbeiterkammer 
Niederösterreich) und Peter Mayrhofer vom Jugend-
coaching Waldviertel stellten danach den zahlreich 
gekommenen, interessierten Eltern ihre Angebote zur 
Unterstützung der Jugendlichen und Erziehungsbe-
rechtigten vor. „Wichtig ist vor allem, dass es den Kin-
dern Spaß macht, nichts ist in Stein gemeißelt“, so alle 
Vertreterinnen und Vertreter unisono. Im Mittelpunkt 
der Angebote steht die Beratung der Jugendlichen in 
allen Lebenslagen und bei einer möglichen Auswahl 
von weiteren Bildungs- oder Arbeitsmöglichkeiten. 

Konrad Kainberger, Berufsorientierungs-Verantwort-
licher an der NMS Weitra zeigte danach die vielfälti-
gen Aktivitäten der Schule auf. „Wichtig ist, dass ich 
in mich selbst hineinhorche und mich frage, was will 
ich“, so der Pädagoge. Neben vielen Gesprächen und 
Präsentationen stehen auch Workshops, Schnupper-
tage und die Kooperation mit Wirtschaftsbetrieben 
am Programm. „Unser Ziel ist, Kinder und Eltern im 
Auswahlprozess zu unterstützen“, so Kainberger ab-
schließend.

Berufsorientierungs-Info-Projekt „Was will Ihr 
Kind werden?“ wurde in Weitra fortgesetzt
Das Wichtigste ist, dass man Freude hat!

v.l.n.r. Direktor Hubert Prinz, 
Elisabeth Wachter (NÖ regio-
nal GmbH), Konrad Kainberger 
(NMS Weitra), Claudia Steinin-
ger (asma), WALDVIERTEL 
AKADEMIE-Vorsitzender Ernst 
Wurz, Erwin Lasslesberger, 
Markus Schreiner (Wirtschafts-
kammer NÖ), Christian Biegler-
Powolny (Arbeiterkammer NÖ) 
und Peter Mayrhofer (Jugendcoa-
ching Waldviertel).
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J U G e N D

Ein MUSS für die jungen Leute von heute: VOR-
Jugendticket und Top-Jugendticket bieten günstige, 
sichere und komfortable Mobilität für SchülerInnen 
und Lehrlinge bis 24 Jahre! 

Gerade für junge Menschen in Ausbildung ist das 
Top-Jugendticket die einfachste und günstigste Art 
unterwegs zu sein. Damit stehen SchülerInnen und 
Lehrlingen Bus und Bahn nicht nur für den Weg zur 
Schule oder Lehrstelle zu Verfügung sondern auch für 
viele Aktivitäten in der Freizeit. Jugendtickets können 
von SchülerInnen und Lehrlingen unter 24 Jahren ge-
nutzt werden, wenn für sie Familienbeihilfe bezogen 
wird.

Überall gültig 
Mit dem Top-Jugendticket um € 70 können alle Öffis 
in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland ge-
nutzt werden. Dazu gehören nicht nur die ÖBB, die 
Wiener Linien, der Postbus oder Dr. Richard, sondern 
auch alle kleineren Bus- und Bahn-Unternehmen so-
wie Stadtverkehre oder Wieselbusse. Es gibt nur weni-
ge Ausnahmen, wie etwa touristische Angebote oder 
die private WESTbahn, welche nicht mit den Jugend-
tickets abgedeckt werden. Damit steht ein riesiges 
Verkehrsnetz an allen Tagen des Jahres - auch in den 
Ferien - zur Verfügung. Das Jugendticket um € 19,60 
hingegen gilt für Fahrten mit den benötigten Öffis 
zwischen Hauptwohnsitz und Schule bzw. Lehrstelle. 

Die Jugendtickets kann man ab August in Postfilialen 
und bei teilnehmenden Post Partnern in Niederös-
terreich und dem Burgenland, bei Vorverkaufsstellen 
und Ticket-Automaten der Wiener Linien sowie im 
VOR-ServiceCenter am Wiener Westbahnhof kaufen. 
Im VOR-Online-Ticketshop auf shop.vor.at sowie im 
Ticketshop der Wiener Linien, ÖBB-Ticketshop und 
der ÖBB App stehen die neuen Tickets ab Juli zur Ver-
fügung.

Tickets die online gekauft wurden, sind gegen Verlust 
gesichert und können beliebig oft neu ausgedruckt 
oder auf das Handy geladen werden. Die neuen Ju-
gendtickets gelten für das kommende Schuljahr vom 
1.9.2018 bis zum 15.9.2019 und sind in Kombinati-
on mit einem Schüler-, Berufsschul- oder Lehrlings-
ausweis gültig. Gegen eine Aufzahlung von € 50,40 
können SchülerInnen und Lehrlinge jederzeit vom 
Jugendticket auf das Top-Jugendticket umsteigen. 
Weitere Informationen zu den Jugendtickets erhalten 
Sie auf www.vor.at sowie bei der VOR-Hotline unter 
0800 22 23 24.

Das VOR Jugendticket und Top-Jugendticket 2018/19 für Wien, 
Niederösterreich und Burgenland
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J U G e N D

Liebe Jugend! Patrick Layr, Stadtrat für Tourismus, 
Energie&Umwelt, Jugend&Familien 

Unser beliebter Streetsoccerplatz im Freizeitzentrum 
Hausschachen musste leider wegen seines schlech-
ten Zustandes entfernt werden. Derzeit sind wir am 
überlegen, wie eine Ersatzanschaffung realisiert wer-
den kann. Geplant ist ein Platz mit der zusätzlichen 
Möglichkeit das Bandensystem im Winter als Eislauf-
platz nutzen zu können.

Die Bauarbeiten im Jugendraum St. Wolfgang sind 
abgeschlossen. Nach intensiven Monaten des Um-
baus werden die Räumlichkeiten bereits eifrig ge-
nutzt. Die Eröffnungsfeier findet am 09. September 
2018 statt.

Derzeit laufen wieder die Vorbereitungen für unser 
alljährliches Highlight, dem Jugendevent Castleof-
Beats. Heuer ist zum ersten Mal das Team rund um 
Obmann David Breiteneder für die Organisation ver-
antwortlich. 

Hier noch die wichtigsten Termine:
CastleofBeats 2018
31. August 2018 Schloss Weitra

Jugendstammtisch  
5. Oktober, 19:30Uhr   
Jugendraum Weitra

Wenn auch du Lust hast bei 
unseren Aktivitäten dabei zu sein, dann melde dich 
einfach bei mir!
E-Mail: patrick@layr.at; Handy: 0664/4077423 oder 
auf Facebook!

Viel Spaß in den letzten Sommerwochen und für alle 
Schüler und Studenten einen guten Start in das kom-
mende Semester!!

Liebe Grüße, euer Patrick

Jugendverein Weitra goes Bratislava. 

Der Sommerausflug 2018 führte die Jugendlichen aus 
Weitra dieses Mal nach Bratislava. Bevor die Haupt-
stadt der Slowakei mit ihrer historischen Altstadt 
besichtigt wurde, legten die Teilnehmer noch einen 
Zwischenstopp am Flughafen Wien ein. Bei der in-
teressanten Führung gab es spannende Infos zu den 
Abläufen am Flughafen, als Highlight konnte die An-
kunft der weltgrößten Passagiermaschine, des Airbus 
A380 beobachtet werden. Danach ging es weiter nach 
Bratislava, wo Kultur und Kulinarik der Stadt genos-
sen wurden bevor die Rückfahrt mit dem TwinCity 
Liner nach Wien auf dem Programm stand. Der ge-
mütliche Ausklang fand beim Heurigen im Weinort 
Mittelberg statt. Danke an Johannes Schmidt für die 
hervorragende Organisation!   
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Auf einen Blick ...

Öffnungszeiten  AltstoffsAmmelzentrum
jeden Dienstag   14:00 - 16:00 Uhr
jeden Freitag   09:00 - 11:00 Uhr u.
jeden 1. Samstag im Monat   09:00 - 11:00 Uhr
(in der Woche mit Samstag-Entsorgung entfällt der Freitag Termin!)

Übernahme von: Baum- u. Strauchschnitt, Sperrmüll, Alt-
holz, Eisenschrott, Elektronikschrott, Bauschutt, Problem-
stoffe, Verpackungsfolien, Verpackungsstyropor, Nöli
Silofoliensammlung: 12.09. u. 21.11. von 10:45 bis 11:00 Uhr 
beim FF-Haus!

mÜllABfuHr  sept./okt./nov.
Mo. 03./10./24.09.; 08./22.10.; 05./19.11.  Biotonne
Mo. 17.09.; 15.10.; 12.11.   Restmüll
Di./ Fr.  02.10.; 30.11.   Papier
Do./Di. 06.09.; 13.11.   Gelber Sack

Ärztenotdienst  sept./okt./nov.
07,00 – 19,00 uhr (von 19,00 - 07,00 rufen sie 141)

01./02.09. Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
08./09.09. Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171 
15./16.09.  Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harb. 02858/5362
22./23.09.   Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz 02857/2245
29./30.09. Dr. Cornelia Schwarzenbrunner, 
 Großschönau  02815/20120
06./07.10.  Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171
13./14.10. Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
20./21./26.10.  Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harb. 02858/5362
27./28.10. Dr. Cornelia Schwarzenbrunner, 
 Großschönau  02815/20120
01./03./04.11.  Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171
10./11.11.  Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harb. 02858/5362
17./18.11.  Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171
24./25.11. Dr. Cornelia Schwarzenbrunner, 
 Großschönau  02815/20120

zAHnÄrztenotdienst       (09,00 – 13,00 Uhr)

01./02.09.  Di Dr. Klaus Fietz, Zwettl  02822/53568
08./09.09. DDr. Fahim Azimy, Gmünd  02852/52903
15./16.09. Dr. lothar Kern, Zwettl  02822/51888
22./23.09. DDr. Michael Bilek, Hoheneich 02852/51860
29./30.09. Dr. Veronika Khemiri, Schwarzenau 02849/27141
06./07.10.   Dr. Robert Desbalmes, Gmünd 02852/53755
13./14.10. DDr. Michael Bilek, Hoheneich 02852/51860
20./21.10. Dr. lothar Kern, Zwettl  02822/51888
26.-28.10. Dr. Veronika Khemiri, Schwarzenau 02849/27141
01.11. DDr. Fahim Azimy, Gmünd  02852/52903
03./04.11. Dr. Ewald luftensteiner, Rastenfeld 02826/262

10./11.11. DDr. Tawar Kum Nakch, litschau 02865/5150
17./18.11. DDr. David Kapral, lichtenau  02718/20767
24./25.11. DDr.  Thomas Adensam, Schrems 02853/76277

BereitscHAftsdienst der ApotHeke 
zum schwarzen Adler in Weitra

Samstag, 01.09.2018 12:00 Uhr - Montag, 03.09.2018 08:00 Uhr
Samstag, 08.09.2018 12:00 Uhr - Montag, 10.09.2018 08:00 Uhr
Samstag, 06.10.2018 12:00 Uhr - Montag, 08.10.2018 08:00 Uhr
Samstag, 13.10.2018 12:00 Uhr - Montag, 15.10.2018 08:00 Uhr
Mittwoch, 31.10.2018 18:30 Uhr - Freitag, 02.11.2018 08:00 Uhr

Samstag, 03.11.2018 12:00 Uhr - Montag, 05.11.2018 08:00 Uhr

an den Samstagen ist regulär von 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
geöffnet 

mutterBerAtung
in den Räumlichkeiten des  „in:Team“, Rathausplatz 53, jeden 
2. Mittwoch im Monat von 10:00 bis 11:00 Uhr: 
12. September, 10. Oktober u. 14. November

sprecHtAge  pensionsVersicHerung
Pensionsversicherungsanstalt:
jeden Dienstag u. Donnerstag, von 8:00  - 11:30 und von 
12:30 - 14:00 Uhr, GKK Gmünd, Hamerlingg. 25, Tel.:  050303

SVA der Bauern:  
Bezirksbauernkammer in Gmünd, Bahnhofstraße 12, von 
08:30 bis 12:00 Uhr u. 13:00 bis 15:00 Uhr: 
06./13./20./27.09.;  04./11./18./25.10.; 08./15./22./29.11.

Kriegsopfer- und  Behindertenverband  (KOBV):
jeden  2. u. 4. Donnerstag im  Monat von 13:00 - 14:30 Uhr 
in der Kammer f. Arbeiter u. Angestellte,  Weitraer Straße 19, 
Gmünd:  13./27.09; 11./25.10.; 08./22.11.

Die konsumentenberatung kommt in die AKNö-Bezirks-
stelle Gmünd, Weitraer Straße 19: 
03./17.09.; 01./15./29.10; 12./26.11. von 9:30 - 11:30 Uhr

erste  AnWAltlicHe  Auskunft (eAA)
Die Termine für kostenlose Auskünfte von Rechtsanwalts-
kanzleien sind unter www.raknoe.at abzufragen.

Die Blutspendezentrale für 
Wien, Niederösterreich und 

Burgenland lädt Sie zur Blut-
spende ein:

Samstag, 06.10.2018: 
Neue Mittelschule Bad Groß-
pertholz, von 15:00 - 20:00 Uhr



April bis Oktober Golfturniere am Golfclub WEItRA, turnierplan 2018: www.golfweitra.at

der nachtWächter zu Weitra
Juni bis September     Freitag und Samstag 20:00 Uhr     treffpunkt vor dem Rathaus
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september 2018
Sonntag, 02.09.: Pfarrfest, Stadtpfarrkirche Weitra 09:00  Uhr
Montag, 03.09.: Jahrmarkt - Ägydimarkt, Rathausplatz 08:00  Uhr
Freitag, 07.09.: Lehrer und Improvisationsensemble der Musikschule OW, Sommerbühne 19:00  Uhr 
Samstag, 08.09.: „It´s only a Papermoon“, Papermoon, Schloss Weitra 19:30  Uhr
Samstag, 08.09.: Rot Kreuz Heuriger, Bezirksstelle Rotes Kreuz 16:00  Uhr
Samstag, 08.09.: Unsere Heimaten - Wandelkonzert, Gabrielental 15:00  Uhr
Sonntag, 09.09.: FF Heuriger in Reinprechts mit Motorsägenbewerb ab  10:00  Uhr
Samstag, 15.09.: „Hofklang“ Allegro Vivo - Orchesterkonzert, Schloss Weitra 18:00  Uhr
Sonntag, 16.09.: „Das Eselein“ Märchenbühne Der Apfelbaum, Rathaussaal 15:00  Uhr
Freitag, 21.09.: „Weiberwellness“ Lydia Prenner-Kasper, Volksheim Weitra 19:30  Uhr
Samstag, 22.09.: 22. Garnisonsball, Schloss Weitra 19:00  Uhr
Dienstag, 25.09.: Vortrag „Gestärkt und gesund durch den Winter“, Nordwaldheim 18:00  Uhr
Sonntag, 30.09.: „Tut-Gut-Wandertag“,  Teich-Runde (siehe Seite 51) 13:00  Uhr

oktober 2018
Freitag, 05.10.: „Ein Klavierabend für Weitra“ Robert Pobitschka, Rathaussaal 19:30  Uhr
Samstag, 06.10.: Sing and Swing - Benefizkonzert, Schloss Weitra 19:00  Uhr
Sonntag, 07.10.: Erntedankfest, Stadtpfarrkirche Weitra 09:00  Uhr
Sam.-, 13.10.-02.11.: „Das Hotel zu den zwei Welten“ Bühne Weitra, Volksheim Weitra 19:30  Uhr
Fr. u. Sa., 19.-20.10.: „Teatime - Christmaspreview“ Helene Jäger KG, Kirchenplatz,  ab  09:00  Uhr
Sonntag, 28.10.: „Kla4art - Schubert I“ Florian Krumpöck, Rathaussaal 17:00  Uhr

november 2018
Sa.-So., 10.-25.11.: „Das Geschäft mit dem Teufel“ Kindertheater, Volksheim Weitra 16:00/19:00  Uhr 
Samstag, 17.11.: Federspiel - Das neue Programm, Schlosstheater 19:30  Uhr
Sonntag, 18.11.: Seniorenkonzert, Nordwaldheim 15:00  Uhr
Sa.-So., 24.-25.11.: Linum 2018 - Kunst Hand Werk, Schloss Weitra 
Samstag, 24.11.: Die Kärntner Schlagerweihnacht,  Volksheim Weitra  19:30  Uhr
Dienstag 30.11.: „Face 2 Face“ thomas Faulhammer & AAron Wonesch, Rathaussaal 20:00  Uhr

Vorschau Dezember: 
Sa.-So.: 01.-02.12.: Weitraer Advent-Tage, Stadt Weitra

Veranstaltungen in Weitra

laufend Seminare und Vorträge im Seminarzentrum roSenhof, 3970 Weitra, Großwolfgers 43, 
tel.: 02856/3795, Fax.: DW-4, e-mail: seminar-rosenhof.aon.at; www.seminar-rosenhof.at

01.  mai bis 31. oktober    SchloSS Weitra    Sonderausstellung: „115 Jahre dampf und diesel“ 
www.schloss-weitra.at  -  täglich außer Dienstag  10:00 - 17:00 Uhr

Schloss Museum - Brauerei Museum -  „Schauplatz eiserner Vorhang“ - Schlossturmbesteigung  

28.  april bis 28. oktober   muSeum alte textilfabrik , mit der Sonderausstellung
 „LOVE & PEACE“ - Die Welt trägt Blume!

Fr. 13:00 - 18:00 Uhr, Sa. , So. u. Feiertage 10:00 - 18:00 Uhr
Besichtigungen und Führungen auch außerhalb der Öffnungszeiten von Mai bis oktober gegen Voranmeldung ab 4 Personen möglich

info unter 02856/5006 - 50  od. 0664/ 45 59 591 od. info@weitra-tourismus.at

01. Mai bis 28. Oktober Waldviertelbahn, Infos u. Beratung: NÖVOG Infocenter; tel:: 02742360 990 99
www.Waldviertelbahn.at
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Patrick Layr als Top-Umweltstadtrat ausgezeichnet!
Kraft NÖ Umweltschutzgesetzt hat jede Gemeinde in Niederösterreich zumindest einen Umweltgemein-
derat zu bestellen. Über 700 GemeindevertreterInnen sind erste Ansprechpersonen in Sachen kommuna-
ler Energie- und Umweltpolitik. Für sein besonders vorbildliches Arbeiten wurde Weitras Umweltgemein-
destadtrat, Patrick Layr ausgezeichnet.
„Unsere Umweltgemeinderätinnen und -räte sind 
nicht nur unsere kompetenten Partnerinnen und 
Partner direkt in den niederösterreichischen Regio-
nen, sondern auch Botschafterinnen und Botschafter 
wenn es um die Themen Energie, Umwelt- und Na-
turschutz geht. Mit dem Umwelt-Gemeinde-Service 
der Energie- und Umweltagentur NÖ bieten wir den 
Gemeinden und insbesondere den Umweltgemeinde-
räten optimale Unterstützungswerkzeuge für die täg-
liche Arbeit“, so LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pern-
kopf.

Umweltgemeinderat als gestaltende Kraft in 
der Gemeinde
Die UmweltgemeinderätInnen tragen große Verant-
wortung in ihrer Gemeinde, sind sie doch auf kom-
munaler Ebene dafür verantwortlich, dass die Agen-
den Umwelt, Natur und Energie in der Gemeinde 
eine starke Stimme haben, zeigt sich Geschäftsführer 

der Energie- und Umweltagentur NÖ Dr. Herbert 
Greisberger überzeugt. „Kraft Gesetz sind die Um-
weltgemeinderätInnen verpflichtet dem Gemeinde-
rat Bericht zu legen, die BürgerInnen zu informieren 
und die Umwelt sowie Natur zu schützen. Als Ener-
gie- und Umweltagentur NÖ möchten wir sie bei den 
vielseitigen Aufgaben durch Beratung, Weiterbildung 
und Umsetzungswerkzeuge optimal unterstützen.“, so 
Greisberger. 

Umweltberichte als Planungsinstrument 
Um alle Umweltgemeinderäte bei der Berichtslegung 
im Gemeinderat bestmöglich zu unterstützen, bietet 
die Energie- und Umweltagentur NÖ den Mandata-
rInnen ein eigenes Berichtslegungstool an mit dessen 
Hilfe ein aussagekräftiger Bericht in wenigen Minu-
ten erstellt werden kann. Umweltgemeindestadtrat 
Patrick Layr aus Weitra wurde für seinen Umweltbe-
richt ausgezeichnet und zeigt sich vom Planungsins-

trumentarium überzeugt: „Mit dem Bericht 
gelingt es den Themen Energie, Umwelt und 
Naturschutz mehr Gewicht in der Gemeinde 
zu verleihen und vor allem binden wir alle 
Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat 
bei der Präsentation des Berichts aktiv mit 
ein“.

v.l.n.r.: Geschäftsführer Dr. Herbert Greis-
berger (Energie- und Umweltagentur NÖ), 
LAbg. Margit Göll, UStR Patrick Layr, Re-
gionsleiterin Waldviertel Elisabeth Wagner 
(Energie- und Umweltagentur NÖ)
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Schüler sind Umwelt-Meister 

Wahre Umwelt-Meister sind die Schüler aus vier Schulen im Lainsitztal. Das ganze Schuljahr über beschäf-
tigten sie sich im Klimaschulen-Projekt „Übermorgen selbst versorgen: Nachhaltig leben für jeden!“ mit dem 
Thema Konsum, Lebensstil und Ernährung. Bei der Abschlussveranstaltung des Klimaschulen-Projektes am 7. 
Juni 2018 am Rathausplatz in Weitra präsentierten über 280 Schüler ihre Projekte, Aktivitäten und Werkstücke. 

Mit jeweils mehreren Klassen waren die Volksschule Großschönau und Weitra sowie die Neue Mittelschule 
Weitra und Bad Großpertholz mit großem Eifer beim Projekt und auch bei der Abschlussveranstaltung in 
Weitra dabei. 

Jede Schule widmete sich dem Thema Konsum, Lebensstil und Ernährung im Allgemeinen, schulte Energiede-
tektive und entwickelte Möglichkeiten zur Konservierung von Lebensmitteln. In Workshops und bei Exkursi-
onen, z.B. in die SONNENWELT oder in das Welios, wurde Wissen anschaulich und unterhaltsam vermittelt. 
Die Schüler legten aber auch selbst Hand an und stellten Werkstücke, wie z.B.: aus Müll, her. 
Die Abschlussveranstaltung zeigte ein buntes Spektrum an Schülerarbeiten und die durch das Projekt geweckte 
Begeisterung der Kinder für das Thema, welchen Einfluss Ernährung und Konsum auf unsere Umwelt hat: es 
wurde gerapt und gereimt, Modenschauen sowie Fotos präsentiert und Märchen erzählt. Davor wurde ein Sta-
tionenspiel von den Schülern absolviert und als Belohnung gab es für die teilnehmenden Schüler im Anschluss 
ein Gewinnspiel. 

Im Schuljahr 2017/2018 wurde das Klimaschulen-Projekt in den vier Schulen durchgeführt. „Klimaschulen“ 
ist ein Programm des Klima- und Energiefonds, an dem sich alle Klima- und Energiemodellregionen und 
deren Schulen beteiligen können. Ziel des Programms „Klimaschulen“ ist es, Projekte mit den Schülern durch-
zuführen, die das Bewusstsein für die Herausforderungen des Klimawandels schärfen. 

Bildtext: 
Direktorinnen und Direktoren, Pädagoginnen und Pädagogen, Bürgermeister, und die Modellregionsmana-
gerin mit den teilgenommenen Schülerinnen und Schülern bei der Abschlussveranstaltung des Klimaschulen-
Projektes.
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Dorferneuerungsverein Großwolfgers
Bei der Feier zum 20-jährigen Jubiläum des Dorferneuerungsvereines Großwolfgers konnte die Obfrau, Frau 
Astrid Katzenschlager neben vielen Gästen, auch die Obfrau der Dorf- und Stadterneuerung, Maria Forstner, 
Projektbegleiter Thomas Samhaber,  Regionalbetreuerin Elisabeth Wachter, Gründungsobmann Johann Hutt-
mann und Bürgermeister Raimund Fuchs begrüßen. 

Im Zuge des Festaktes wurden verdiente Vereinsmitglieder geehrt: Carina Fuchs, Margit Huttmann, 
Sandra Teubl, Daniela Schmid, Astrid Katzenschlager, Sabine Schuster, Heidemarie Kaufmann, Maria Haumer, 

Wolfgang Tertsch und Johann Huttmann 
erhielten die Bronzene Ehrennadel, die 
Silberne Ehrennadel erhielt Heidi Fuchs.

Zahlreiche Projekte wie die Spielplatzge-
staltung, die Errichtung eines Jugendrau-
mes, der Bau des Dorfgemeinschaftshau-
ses und die Ortsbildgestaltung wurden 
neben vielen anderen Vorhaben in den 
20 Jahren des Bestehens umgesetzt.
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Den  90. GEBURTSTAG  feierten:

Herr  Josef  Müller,  Zwettler  Straße  1  
Herr  Rupert  Breiteneder,  Großwolfgers  19
Frau  Ludmilla  Kaufmann,  Zwettler  Straße  1

Den  85. GEBURTSTAG  feierten:

Frau  Elfrieda  Pollak,  Bergzeile  42
Frau  Henriette  Waitz,  Zwettler  Straße  1
Herr  Josef  Pfalz,  Zwettler  Straße  1
Frau  Rosa  Hofbauer,  Oberwindhag  4
Frau  Marie  Prandl-Woller,  Wetzles  17

Den  80.  GEBURTSTAG   feierten:
Herr  Josef  Grübl,  Spital  33
Frau  Augusta  Eibensteiner,  Weidenhöfen  25

Den  75. GEBURTSTAG  feierten:

Herr  Karl  Schürer,  Veitsgraben  6
Frau  Christa  Holzmüller,  Bahnhofstraße  222/8
Frau  Anna  Gottsbachner,  Rathausplatz   20
Herr  Franz  Hobiger,  Wetzles  35
Herr  Leopold  Pollak,  Walterschlag  13
Herr  Manfred  Skrobanek,  Brühlzeile  108
Herr  Heinz  Dehn,  Schubertstraße  167

GolDEnE  HocHzEiT feierten: 

Gertrude und Raimund Müller, Wolfgangstraße 251
Waltraud und Manfred Moser, Zwettler  Straße  240
Hermine und Wilhelm Friedrich, Rathausplatz 26

DiAmAnTEnE  HocHzEiT feierten: 
Gertrude und Rupert Gall, Tiefenbach 18

Die Gemeindevertretung entbietet allen Jubi-
laren die besten Wünsche und hofft, dass Ihnen  

noch viele Jahre bei guter Gesundheit und 
in   Zufriedenheit beschieden sind.

GEBoREn  wurden:
29.05.2018: ARTnER   Emma
Eltern: Alexandra  und  Michael Artner,
 Am  Berg  295
25.07.2018: THAlER   Johannes Karl
Eltern: Edeltraud und  Christoph Thaler,
 Oberwindhag 13
31.07.2018: pAScHER   Adrian
Eltern: Mag. Karoline Thaler-Pascher  und  
 Andreas Pascher, Sankt Wolfgang 48
02.08.2018: lAyR   larissa marie
Eltern: Verena und Patrick Layr,  
 Bahnhofstraße 132

 Die Gemeindevertretung wünscht den Eltern 
viele schöne Momente und 

alles Gute für die weitere Zukunft 
mit dem neuen Familienmitglied.

GEHEiRATET haben:
15.05.: Diana Schuster,  Weitra  und
 David zach,  Kirchberg am Walde 
19.05.: Ulrike Wielander,  Weitra und
 Robert laister,  Rosenau Dorf 
30.06.: Stefanie Hörmann,  und
 Stefan Haumer,  beide Hirschenhof 
07.07.: Susanne Haumer BSc,  Weitra und
 mario Weninger,  St. Martin 
14.07.: Dr. martina neunteufel,  Wielands und
 ing. Georg Schwarz mAS BSc,  Spital 
11.08.: isabell Böhm,  und
 Andreas Etzlstorfer,  beide Weitra
11.08.: Katrin poiss,  und
 Florian marquardt,  beide Harmanschlag
11.08.: Brigitte Kain,  und
 paul Herzog,  beide Reinprechts

Auf dem gemeinsamen Weg in die Zukunft 
wünscht die Gemeindevertretung viel Glück.

Herzlichen Glückwunsch!

Wir trauern um: 
Frau  Maria  Kiraly,  Zwettler  Straße  1
Frau  Angela  Schrammel,  Zwettler  Straße  1
Frau  leopoldine  Schmidt,  Zwettler Straße  1
Frau  Maria  trinko,  Zwettler  Straße  1
Frau  Anneliese  Kapeller,  Zwettler  Straße  1
herr  Franz  Weinzettl,  Zwettler  Straße  1
Frau  rosina  Klein,  reinprechts  31
Frau  Maria  Prinz,  Zwettler  Straße  1

Frau  Maria  Glaser,  Zwettler  Straße  1 
herrn  Gustav  Stitz,  Sankt Wolfgang  17
herrn  Johann  Wandl,  Zwettler  Straße  1
Frau  rosa  Genger,  Zwettler  Straße  1
herrn  rudolf  Kreindl,  lange  Gasse  130
herrn  robert  Kindslehner,  Schubertstraße  166
Frau  Margaretha  Purkl,  Zwettler  Straße  1
Frau  erna  Schuster,  Zwettler  Straße  1
herrn  Franz  hackl,  Zwettler  Straße  1
herrn  Johann  ebhart,  Zwettler  Straße  1
herrn  Adolf  erdinger,  Zwettler  Straße  1
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zum 80. Geburtstag:  herrn Josef Grübl,
 Spital

zum 85. Geburtstag:  herrn Josef Pfalz,
 Zwettler Straße

zum 90. Geburtstag:  herrn rupert Breiteneder,
           Großwolfgers

zum 90. Geburtstag:  herrn Johann Cepak,
           Zwettler Straße

zum 85. Geburtstag:  Frau elfrieda Pollak,
 Bergzeile

zum 80. Geburtstag:  herrn Adolf Knapp,
 Sankt Wolfgang

zum 80. Geburtstag:  Frau Augusta eibensteiner,
 Weidenhöfen

zur Diamantenen hochzeit:  Gertrude u. rupert Gall,
              tiefenbach



Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra  3/201848

G r At U l At i o N / K U lt U r / D i V e r S e S

zur Goldenen hochzeit:  Gerlinda u. Günter Cepak,
       Untere landstraße

Monatswallfahrten in der Pfarrkirche St. Wolfgang
jeweils  19:30 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit und  20:00 Uhr Festmesse

Dienstag, 25.09.  Prediger:   Pater Benedikt Resch, Neupriester in Stift Seitenstetten
   ab 19:00 Uhr Einzelprimizsegen
   musik.  Gestaltung: Kammerchor und -orchester Gmünd
Donnerstag, 25.10. Prediger:  Mag. Pater Daniel Gärtner, Oberstrahlbach
    musik. Gestaltung:  gemischter Chor des Musikvereins der Stadt Weitra
Sonntag, 25.11.  Prediger:  Diakon Christian Klein, Langschlag
   musik. Gestaltung:  Kirchenchor Langschlag

Stellungskundmachung: 

Die Stellung des Geburtsjahrganges 2000 für 
Wehrpflichtige aus der Gemeinde Weitra, findet 
am Mittwoch, dem 10. Oktober 2018, in St. Pöl-
ten, Heßstraße 17 - neben dem Kommandoge-
bäude Feldmarschall Heß - statt.
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Abschnittsfeuerwehrtag Weitra
Zum Abschnittsfeuerwehrtag 2018 hat Abschnitts-
feuerwehrkommandant Franz Mörzinger alle Feu-
erwehrkommandos des Abschnittes Weitra sowie 
das Abschnittsfeuerwehrkommando Weitra und die 
Abschnittssachbearbeiter eingeladen. Auch Landes-
feuerwehrrat Bezirksfeuerwehrkommandant Erich 
Dangl, Bezirksfeuerwehrkommandant-Stellvertreter 
Harald Hofbauer und der Bürgermeister der Stadt 
Weitra Raimund Fuchs nahmen am Abschnittsfeuer-
wehrtag teil.

Abschnittsfeuerwehrkommandant Franz Mörzinger 
gab vor den versammelten Funktionären einen Rück-
blick über die umfangreichen Tätigkeiten im Feuer-
wehrabschnitt Weitra aus dem vergangenen Jahr. 

So berichtete er unter anderen über den Bewerb des 
Feuerwehrfunkleistungsabzeichens in der Landes-
feuerwehrschule in Tulln, dem Wissenstest der Feu-
erwehrjugend, dem Florianiempfang im Schloss 
Laxenburg und dem Bewerb um das Feuerwehr-
leistungsabzeichen in Gold in Tulln. Bei diesem an-
spruchsvollen Bewerb (Feuerwehr Matura) konn-
ten Spitzenplätze von Feuerwehrmitgliedern aus der 
Feuerwehr Wetzles belegt werden. Den dritten Platz 
erreichte Petra Schneider, den fünften Platz belegte 
Corinna Thaler, Jürgen Schuster erreichte den achten 
Platz.

Im Abschnitt Weitra gibt es zurzeit 1061 Aktive, 11 
Jugendliche und 229 Reservisten, zusammen 1301 

Feuerwehrmitglieder die sich um das Wohl der Be-
völkerung in diversen Notlagen kümmern.

Im letzten Jahr gab es 592 Einsätze, davon 31 Brand-
einsätze, 392 Technische Einsätze, 165 Brandsicher-
heitswachen und vier Fehlausrückungen zu bewäl-
tigen. 7541 Stunden wurden dafür aufgewendet. 71 
Feuerwehrfahrzeuge stehen im Abschnitt im Dienst.

Von den Mitgliedern wurden 74 348 Stunden für Ein-
sätze, Übungen, Schulungen-Weiterbildungen und 
diverse Tätigkeiten im Feuerwehrwesen aufgewendet.
Weiters wurden wichtige feuerwehrrelevante Themen 
wie Ausbildungs-und Veranstaltungstermine  bespro-
chen.

Um 14.00 Uhr versammelten sich Abordnungen der 
Feuerwehren aus verschiedenen Abschnitten.
Auch hochrangige Ehrengäste aus Politik und Wirt-
schaft folgten der Einladung von Ortskommandant 
Wolfgang Tertsch, welcher in einer Ansprache den-
Festgästen den Werdegang der 130 Jahre Feuerwehr 
Großwolfgers beschrieb.

Aus diesem Anlass stellte der Abschnitt Weitra das 
neue Atemluftfahrzeug offiziell in den Dienst, welches 
von Pater Ägid Traxler feierlich gesegnet wurde. Als 
Fahrzeugpatin fungierte Frau Landtagsabgeordnete 
Margit Göll.

Anschließend wurden zahlreiche verdiente Feuer-
wehrmitglieder ausgezeichnet.
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Alles worauf es ankommt,
ist ein gescheiter Einfall und

ein fester Entschluss.
Johann Wolfgang von Goethe

Liebe Mitglieder und liebe Freunde,

der Sommer ist fast vorüber und wir dürfen euch 
wieder einen kurzen Rückblick über unsere Ausflü-
ge geben.

Im Mai verbrachten wir vier wunderbare Tage in 
Südtirol. Von einer Rundfahrt durch die Dolomi-
ten, einer Wanderung zum Kalterersee, einer Ver-
kostung in der Roner Destillerie bis zu einem Stadt-
bummel durch Meran und Bozen war alles dabei.

Beim Tagesausflug im Juli nach Salzburg hatten 
wir sehr schönes Wetter, so dass die Abkühlung im 
Schloss Hellbrunn mit den Wasserspielen sowie das 
kühle Stiegl-Bier sehr gelegen kamen. Die Flugzeu-
ge, Formel-1-Rennwagen und die Oldtimer im Red 
Bull Hangar 7 haben nicht nur die Männerherzen 
höher schlagen lassen.

Heuer haben wir noch folgende Veranstaltungen und Ausflüge:

Ausflugsfahrt am Mittwoch, 12. September nach Theiß/Krems. Besuch des EVN-Wärmekraftwerkes in Theiß 
und anschließend Spaziergang durch die Kremser Fußgängerzone.

Surschnitzel-Essen am Samstag, 20. Oktober, ab 11.30 Uhr. Der Vorverkauf erfolgt über die Mitgliederbe-
treuer.

Am Samstag, 17. November, 14 Uhr freuen wir uns auf euch beim Kathrini-Tanz im Volksheim.

Adventausflug am Donnerstag, 22. November nach Bad Leonfelden zur Lebzelterei Kastner, zum Stift Krems-
münster und nach Sierning, wo wir „Weihnachten am Vierkanthof “ bei der Familie Hofer erleben. 

Gemütliches Beisammensein, jeweils 14 Uhr
5. September, Konditorei Weingartner
3. Oktober, Brauhotel Weitra
31. Oktober, Pizzeria Al Capone

Und gerne gratulieren wir unseren Jubilaren sehr herzlich und wünschen euch Gesundheit:

65: Walter Köpf 80: Hedwig Koppensteiner, Maria Weinberger
70: Karl Apfalter 92: Regina Höllerschmied 
75: Manfred Skrobanek  

euer Karl Apfalter und das Team des Ausschusses 



K A P i t e lt i t e l S e N i o r e N

57Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra  3/2018

Liebe Mitglieder und Interessenten!
Die Sommerpause ist vorbei, unseren Brief 
mit den angebotenen Veranstaltungen im 2. 
Halbjahr habt ihr inzwischen erhalten. Wir 
hoffen, dass  ihr viel Interessantes vorfindet 
und unser Angebot zahlreich annehmt. Auch 
Gäste sind -sofern im Bus noch Plätze frei 
sind - herzlich willkommen. Da sie keine 
Mitgliedsbeiträge zahlen, wollen wir aller-

dings zusätzlich zum Unkostenbeitrag € 5.-- 
verrechnen.

Ich bitte euch, Anmeldungen möglichst bald 
vorzunehmen und jedenfalls die Anmelde-
fristen einzuhalten, verspätete Anmeldungen 
bedeuten großen zusätzlichen Aufwand für 
uns!

Unser Mehrtagesausflug führte uns heuer nach Salzburg, das Kehlsteinhaus, Freilichtmuse-
um Großgmain und den Königsee, mit Sankt Bartholomä und den imposanten Watzmann.

Zu besonderen Jubiläen dürfen wir gratulieren:
60 Jahre Glaser Gertraud, Pölzl Herbert
65 Jahre Haider Elisabeth
70 Jahre Holzmüller Peter, Erwin Graf, Kreindl Erika, Zwingenberger Johann
75 Jahre Max Krenn, Schnabl Waltraud, Vazny Margarete, Fürnkranz Gertraud
80 Jahre Drobnik Ilse
85 Jahre Meixner Barbara

Euch allen wünschen wir noch viele gesunde Jahre, Glück und Zufriedenheit!
Auch allen Mitgliedern die besten Wünsche, Gesundheit und Wohlergehen und ich hoffe, bei 
unseren Veranstaltungen möglichst viele von euch begrüßen zu dürfen!

Im Namen des Vorstandes grüßt euch herzlich euer
Obmann Rainer

Kontakt:Karl Zimmermann:  0664 1621564, karl_zimmermann@hotmail.de 
             Rainer Reinöhl: 0650 8918288, r.reinoehl@drei.at
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Fahrten zu Musik-Events
Um gehobenere „Kunstgenüsse“ zu minimalen Preisen konsumieren zu können, führt

das Kulturreferat der Stadtgemeinde Weitra Fahrten zu folgenden Veranstaltungen durch: 

Südböhmische Kammer-Philharmonie Budweis
19.09.2018 Kaiserliches Konzert
 Ludwig van Beethoven: Ouvertüre zu „Geschöpfe des Prometheus“, op. 43
 Ludwig van Beethoven: Konzert für Klavier und Orchester Nr. 5 in Es-Dur, op. 73 („Kaiser“)
 Jan Václav Hugo Vorisek: Sinfonie in D-Dur, op. 24

24.10.2018 Leos Janacek: Adagio für Orchester
 Bohuslav Martinu: Rhapsodie-Konzert für Viola und Orchester, H 337
 Vitezslav Novak: Slowakische Suite, op. 32
 Jan Sikl: Zeit zum Denken und andere Dinge

Beginn jeweils 19.00 Uhr Abfahrt in Weitra Busbahnhof: 17.30 Uhr

Oper Budweis
12.10.2018 „Die verkaufte Braut“: Komische Oper von Friedrich Smetana
16.11.2018 „Endstation Sehnsucht“: Tanzdrama von Tennessee Williams (Ballett)

Beginn jeweils 19.00 Uhr Abfahrt in Weitra Busbahnhof: 17.30 Uhr
* aus Platzgründen (Südböhm. Theater) bitte sehr rasch anmelden!!!

Borovany
07.09.2018 Schloss Borovany: Schlossaufführung (Violoncello-Trio) (19,30 Uhr)

Johann Sebastian Bach, Jean Sibelius, Joseph Haydn, G. B. Cervetto, P. Hejny

Budweis
a) Opernsaal Metropol: Staatsphilharmonie Brünn 
 Dirigent Leos Svarovsky, Sopran Nina Bernsteiner (19,30 Uhr)
12.09.2018 Josef Suk: Fantastisches Scherzo op. 25
 Ludwig van Beethoven: Arie „Ah, perfido“ op. 65
 Gustaf Mahler: Symphonie Nr. 4 in A-Dur

b) Südböhmisches Museum: Kammerkonzert (19,30 Uhr)
 Sopran Magdalena Kulhanova, Harfe Ivana Dohnalova
17.09.2018 Georg Friedrich Händel: Konzert für Harfe in B-Dur
 Leopold Kozeluh: Arietty
 Benjamin Britten: Suite
 E.A. Walter Küne: Fantasie aus der Oper „Eugen Onegin“
 Achille-Claude Debussy: Pisne

c) Ausstellungsgelände Pavillon T:Bruckner Orchester Linz (19,30 Uhr)
 Dirigent Markus Poschner, Sopran Ricarda Merbeth
27.09.2018 Richard Wagner: „Tristan und Isolde“, „Walküre“
 Anton Bruckner: „Symphonie Nr. 3“ in D-Moll WAB103 (1. Fassung)

Anmeldung für sämtliche Veranstaltungen bis spätestens 1 Woche vor dem Termin im Stadtamt Weitra bei 
Frau Kapeller (02856/5006-21) während der Amtsstunden.



61Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra  3/2018

S o Z i A l e S

Nachhaltigkeits- und Umweltschutzaspekt  stärker im 
Fokus - Beitrag gegen sinnlose Lebensmittelentsor-
gung

Mit neuem Markennamen und neuem Logo präsen-
tieren sich ab kommenden Donnerstag die neun SAM 
NÖ-Sozialmärkte: „soogut“ ist einerseits der nach au-
ßen sichtbare, neue Name, der auch für innere Um-
strukturierungen wie Sanierungsarbeiten und Stand-
ortwechsel steht. Darüberhinaus soll der bereits seit 
längerem angestrebte Wohlfühl-Faktor noch mehr 
hervorgehoben werden. Kunden können in einer 
wertschätzenden Atmosphäre in den soogut-Märkten 
einkaufen.

„Unser Ziel ist es, dass jeder, der einen soogut-Markt 
aufsucht, dies nicht allein aufgrund der Einkommens-
situation tut, sondern viel mehr, weil es ein Gewinn 
ist, in einem unserer Märkte einkaufen zu dürfen”, 
meint Wolfgang Brillmann, Geschäftsführer von SAM 
NÖ. Für ihn zählt auch der Anreiz, etwas gegen die 
Wegwerf-Gesellschaft zu tun: “Nicht nur, weil es der 
Geldbörse gut tut, sondern auch deshalb, weil man 
dazu beiträgt, dass Lebensmittel nicht völlig sinnlos 
entsorgt werden müssen.“

Die Kaffeehaus- sowie Second Hand Bereiche der 
Märkte können unabhängig von der Einkommens-
situation von allen BürgerInnen aufgesucht werden. 
Dadurch soll auch jenen, die nicht aus dem Lebens-
mittelsortiment der soogut-Märkte Nutzen ziehen 
können, die Chance gegeben werden, vom Angebot zu 
profitieren und durch den Kauf eines Second-Hand-
Artikels einen Beitrag zum Umweltschutz zu leisten.

Der eingeschlagene Weg, BESONDERS Menschen 
mit geringem Einkommen zu unterstützen, wird in 

den soogut-Märkten SELBSTVERSTÄNDLICH wei-
terhin verfolgt. Auch in Zukunft ist ein Einkaufspass 
notwendig, um im Lebensmittelbereich der soogut-
Märkte einkaufen zu dürfen. Die Einkommensver-
hältnisse der Kunden werden zumindest ein Mal pro 
Jahr überprüft.

soogut steht für: Nachhaltigkeit, Offenheit gegenüber 
jedem/jeder, allen Kulturen/Religionen/jeder Aus-
richtung sowie zur Stärkung der Menschen, die Un-
terstützung benötigen.

Das erste O symbolisiert die Nachhaltigkeit der Ar-
beit, die in den Märkten geleistet wird: Pro Jahr wer-
den über 1.700 Tonnen Lebensmittel, die von Handel 
und Industrie vernichtet werden müssten (Saisonwa-
ren, Fehletikettierungen, Waren mit kurzem MHD), 
die jedoch voll genießbar sind, einer sinnvollen Ver-
wertung zugeführt. „Es ist soo nachhaltig bei soogut 
einzukaufen.“ 

Das zweite O steht für die Menschen, die gestärkt wer-
den: Einerseits für die Kunden, die neben einer sehr 
günstigen Einkaufsmöglichkeit immer ein offenes 
Ohr bei den soogut-Mitarbeitern finden. Anderseits 
aber auch für die Mitarbeiter, die seit langer Zeit wie-
der eine Anstellung haben und sich – ebenso wie die 
vielen freiwilligen Helfer - gebraucht fühlen. „Hier zu 
sein tut mir soo gut!“

Weitere Informationen: Mag.a Claudia Zwingl, 
Öffentlichkeitsarbeit SAM NÖ, 0676 880 44 153, 
c.zwingl@somanoe.at, Web: www.somanoe.at, Foto-
credit: © SAM NÖ 

Aus den SOMAs der SAM NÖ GmbH werden „soogut“ Märkte: neuer Markenname und 
neues Logo für die SAM NÖ-Sozialmärkte
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Film Forum Gmünd 
im Stadtkino Gmünd, litschauer Straße 2, tel.: 02852-52464, beginn: 20:00 uhr

Do., 20. September
DER BuCHLADEN DER FLORENCE GREEN
Regie: Isabel Coixet
Die unbändige Liebe zu Büchern veranlasst Florence 
Green, in einem beschaulichen Küstenort Englands 
eine Buchhandlung zu eröffnen. Mit dessen teils bos-
haften Bewohnern wird ein gesellschaftlicher Mikro-
kosmos gezeigt, zeigt Standesdünkel und das Zusam-
menspiel von Macht und Kapital. Sie aber will Literatur 
und Bildung nicht als Geldanlage sehen, sondern als 
„lebensnotwendiges Gut“

Do., 11. Oktober
HAPPy PRINCE
Regie: Rupert Everett
Nach zwei Jahren Zuchthaus und schwerer Zwangsar-
beit wegen homosexueller Beziehungen flieht Oscar 

Wilde nach seiner Entlassung nach Paris. Seine drei 
letzten Lebensjahre verbringt er mit ausschweifenden 
Festen und steht letztendlich vor den gesellschaftlichen 
und finanziellen Ruinen seines Lebens.
Literatur Verfilmungen in Kooperation mit
Buchhandlung STARK

Do., 08. November
LOVING VINCENT
Regie: Dorota Kobiela, Hugh Welchman
Der erste Film, der vollständig aus 65.000 Ölgemäl-
den erschaffen wurde und van Goghs berühmte 
Bilderwelten auf der Kinoleinwand lebendig werden 
lässt. Erzählt wird die Suche nach den Ursachen, 
die zum Tod von Vincent van Gogh geführt haben 
könnten.
120 Maler haben zwei Jahre lang gearbeitet und lie-
ßen ein außergewöhnliches „Seherlebnis“ entstehen.

Filmforum Gmünd: Erika Hager, Tel. 02856/3105, e-mail: info@filmforum-gmuend.at;  Beginn: 20 Uhr
Unsere Homepage: www.filmforum-gmuend.at 
Eintrittspreise: Erwachsene:  € 7,-        Schüler & Studenten: €  5,-          Abo: 6 Filme zum Preis von € 35,-



Schloss Weitra bietet auch 
2018 der Kunsthandwerks-
ausstellung LINUM wieder 
Raum und einen stilvollen 
Rahmen. Erstmals nur an 
einem Novemberwochen-
ende, 

24. & 25. November 2018,

präsentieren an die 40 KunsthandwerkerInnen, Hand-
werkerInnen und KünstlerInnen ihre hochwertigen 
und qualitativen Arbeiten.

Neu ist auch, dass die Ausstellungseröffnung am 
Samstag, 24. November bei einem Brunch von 10 Uhr 
bis 12 Uhr gefeiert wird. Regionale Köstlichkeiten und 
fidele Musik werden dem Besucher geboten. 

LINUM steht für hohe Qualität, besondere Kunst-
handwerksarbeiten, Außergewöhnlichem, Einzigarti-
gem gezeigt in einem stilvollen Ambiente. Das heuri-
ge Repertoire reicht von Keramik über Holz, Papier, 
Textil, Glas bis hin zu Bienenwachs und vielem Mehr. 
Einige AusstellerInnen werden vor Ort ihre Hand-
werkskunst präsentieren und dem interessierten Be-
sucher gerne seine Fragen beantworten.

Die Jüngsten unter uns kommen an diesem Wochen-
ende nicht zu kurz. Der Samstagnachmittag beginnt 
um 14 Uhr mit einer Lesung für Kinder und im An-
schluss daran geht es ans Töpfern. Der Werkstoff Ton 

sorgt dafür, dass die Kleinen ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen können und so manches Schmuckstück 
mit nach Hause kommt.

Christina Deimel sorgt mit ihrer Schminke am Sonn-
tagnachmittag, ab 14 Uhr für so manches bunte faszi-
nierende Kindergesicht. 

Eine literarische Matinee am Sonntag, 25. November, 
ab 11 Uhr wird von der Bibliothek der Provinz gebo-
ten. Für Kaffee & Kuchen sorgt das LINUM-Team in 
einer tollen Atmosphäre zwischen Büchern und dem 
Blick über die Kuenringerstadt Weitra. 

Bei der LINUM Ausstellung zwischen Herbst und Ad-
vent kann der Besucher ein paar Stunden vom stressi-
gen Alltag entfliehen und das Schöne genießen!

Weitere Informationen zu LINUM und ihren Veran-
staltungen findet man auf www.linum-verein.at.

Termin:  24. & 25.11.2018, 10.00 – 18.00 Uhr
Eintritt:  € 4, --, Kinder bis 14 Jahre frei
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